
Der Sieger vom Wochenende heißt „Bubamara Sarajevo“  

TSG Ailingen organisiert Jugendfußballturnier von U15-Mannschaften – Häfler 
Teams schneiden recht gut ab 

 

AILINGEN (sz) - Mit je zwei ersten Plätzen teilten sich der FV Ravensburg und der Ausrichter dieTSG 
Ailingen die Turniersiege an diesem Wochenende im Sportpark neben dem Wellenbad. Aber auch der 
VfB Friedrichshafen mit einem Sieg und zwei zweiten Plätzen, sowie die SG Fischbach/Schnetzen-
hausen mit dem Sieg in der U 9 konnten zufrieden mit dem Turnierverlauf sein. 

Voll des Lobes waren die Turnierteilnehmer, die Trainer und auch die Eltern mit dem Jugendturnier, 
das nun schon zum 4. Mal in Ailingen ausgerichtet wurde. „Wir haben gleich für das nächste Jahr 
gebucht“, so verabschiedete sich nicht nur ein Verein, bevor er die teilweise lange Heimreise am 
Sonntagabend antrat. Gleichgültig ob Stuttgart-Gablenberg, Stuttgart-Wangen, Weimar oder Sarajevo, 
alle stiegen gut gelaunt und mit Obstkisten ausgestattet in ihre Autos. Vor allem der sportliche 
Turnierverlauf, aber auch die gute Organisation von der Übernachtung bis hin zum Mittagessen, 
ließen das Fußballturnier zu einem Erlebnis für alle Teilnehmer werden. 

Hagelregen hält nur kurz auf 

Nicht einmal der Hagelschlag am Samstag konnte einen Schatten auf die gute Laune auf dem Ailinger 
Gelände werfen. Zwar musste das Turnier für 40 Minuten unterbrochen werden, doch stärkten sich so 
lange alle im Verpflegungszelt, was dem Ausrichter natürlich sehr entgegen kam. „Wir sind sehr 
zufrieden mit dem Ablauf und haben in allen Jugenden eine hohe Leistungsdichte erleben dürfen“, 
äußert sich der sportliche Leiter Joachim Marte. 

Er verwies dabei auf die starken Teilnehmerfelder. Nicht ganz so viele ausländische Mannschaften 
wie in den letzten Jahren konnten eingeplant werden, was ausnahmslos mit dem Termin zu tun hatte. 
Dennoch fanden drei Teams des FC Dornbirn und je eines von Admira Dornbirn, Viktoria Bregenz und 
FC Lauterach aus Österreich den Weg nach Ailingen sowie der FC Heiden aus der Schweiz. 

 Am längsten auf dem Sportgelände blieben die Weimarer Sportler, die bereits am Donnerstag in die 
Übernachtungszelte einzogen. Am Samstag trauerten die einheimischen U 13 Fußballer ihren 
Chancen nach, denn sie hatten nur den fünften Platz erreicht, obwohl sie ohne Gegentor geblieben 
waren.  Trotzdem zollten sie dem Gewinner Respekt und applaudierten dem VfB bei der Übergabe der 
Pokale.  

Spannendes Finale steigt 

Im sehr stark besetzten U 15 Turnier standen sich die Spieler des SV Weingarten und von Bubamara 
Sarajevo, der Fußbalsschule von Inter Mailand, im Finale gegenüber. In einem spannenden und sehr 
guten Spiel siegten die bosnischen Spieler dank eines guten gespielten Konters. Zuvor gab es bereits 
hochklassige Spiele der beteiligten Landesstaffel- und Bezirkstaffelmannschaften zu sehen. Aber 
auch in den anderen Jugendbereichen waren die Begegnungen am Sonntag packend und die 
sportliche Leistung imponierend. 

Begeistert engagierten sich die Spieler von 20 F-Jugenden auf dem Platz, bevor nach ihnen der FV 
Ravensburg versuchte, beide E-Jugendturniere zu gewinnen. Bei der E2 gelang dies. In der E1 wurde 
dem FV dies jedoch durch die SG Fischbach/Schnetzenhausen verwehrt. Ein Highlight war laut 
Pressebericht auch das Endspiel des Bambiniturniers, das mit den Mannschaften der TSG Ailingen I 
und des TSV Tettnang I die vielleicht besten Teams dieses Alters im näheren und weiteren Umfeld 
sah. Bei diesen beiden Vereinen, schließt die Pressemitteilung der TSG Ailingen, brauche man sich 
um die Zukunft des Fußballs keine Sorgen zu machen, wenn man die Kleinsten spielen sieht. 

 

Erschienen in der Schwäbischen Zeitung am 06.07.2011 


